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Jugendmeisterschaften 2011

Handelshof-Pokal wieder 
auf Wanderschaft
Im Frühjahr finden traditionell die regionalen Vorentscheidungen zu den Deutschen 
Jugendmeisterschaften in den gastgewerblichen Ausbildungsberufen statt. In 
Wuppertal, Aachen, Düsseldorf, Wesel, Essen und Köln traten jetzt angehende 
Köche, Restaurant- und Hotelfachleute zu den spannenden Berufswettkämpfen 
an. Ziel des Wettbewerbs ist die Förderung und Motivation des gastgewerblichen 
Nachwuchses. „Wie in kaum einer anderen Branche besteht in der Gastronomie ein 
enormer Bedarf an qualifizierten Fachkräften“, weiß Rolf Dieffendahl, Präsident des 
DEHOGA Nordrhein. „Für interessierte junge Leute bietet die Gastronomie nicht nur 
sichere Arbeitsplätze, sondern auch erstklassige berufliche Perspektiven.“

Bevor sich die Auszubildenden ihre Klas-
se im praktischen Teil des Wettbewerbs 
unter Beweis stellen durften, muss ten sie 
sich einem theoretischen Test unterzie-
hen. Bereits hier unterstrichen sie durch 
persönliches Fachwissen ihren hohen 
Ausbildungsstand. „Dies spricht wieder-
um für das hohe Ausbildungsengagement 
der gastgewerblichen Betriebe und die 
Qualität des Berufsschulunterrichts“, 
lobte Christoph Becker, Geschäftsführer 
im DEHOGA Nordrhein.
Doch was wäre die Durchführung dieser 
Veranstaltung ohne den Hauptsponsor? 
Der Handelshof stellte für alle Teilneh-
mer den kompletten Warenkorb für das 
Wettbewerbsmenü bereit. „Damit doku-
mentiert das Unternehmen ein weiteres 
Mal seinen großen Einsatz für den gast-
gewerblichen Fachkräftenachwuchs“, 
meinte der nordrheinische Präsident.
„Die Unterstützung der Deutschen Ju-

gendmeisterschaften in den gastgewerb-
lichen Berufen gehört in unserem Unter-
nehmen zu den sinnvollsten Aktivitäten 
außerhalb unseres Geschäftsbetriebes“, 
entgegnet Frank Trumm von der Han-
delshof-Gruppe. „Ich kenne keine andere 
Veranstaltung, in der man so zielgerichtet 
den beruflichen Nachwuchs fördern kann 
– und das auf Regional-, Bezirks- und 
Landesebene. Der Handelshof möchte 
gerne seinen Teil leisten, damit die Gast-
ronomie und Hotellerie weiterhin auf 
qualifiziertes Fachpersonal zurückgreifen 
kann.“ 
Die jeweils drei Erstplatzierten aus den 
regionalen Wettbewerben dürfen jetzt an 
den Ausscheidungswettkämpfen auf Be-
zirksebene am Donnerstag, 19. Mai, im 
Nelly-Pütz-Berufskolleg in Düren teil-
nehmen. Dort werden die Teilnehmer für 
die Deutschen Jugendmeisterschaft der 
gastgewerblichen Berufe auf nordrhein-

westfälischer 
Landesebene 
ermittelt,  die 
am Montag, 25. 
J u l i ,  i n  d e n 
Räumlichkeiten 
der WIHOGA 
in Dor tmund 
stattfindet. Und 
wer dort sieg-
reich ist, wird 
die nordrhein-
westfälischen 
Farben bei den 
Deutschen Ju-
gendmeister-
scha f t en  au f 
d e m  B o n n e r 
Petersberg im 
Spätherbst ver-
treten.  
 Holger Bernert



gastgewerbe April 201112VIII

Bei den Vorentscheidungen zu den Deutschen Jugendmeister-
schaften 2011 in den gastgewerblichen Berufen konnte Christo-
pher Steden vom Handelshof Haan Jonas Wiehoff (Koch), Janine 
Pohlig (Restaurantfachfrau) und  Annika Schröder (Hotelfachfrau) 
(v.l.) als Sieger aus dem Bereich Wupper (Kreis Mettmann und 
Wuppertal) gratulieren.

Ina Hanuschik (Hotelfachfrau), Ina Dültgen (Restau-
rantfachfrau) und Sascha Wehr (Koch) siegten beim 
Vorentscheid im Bereich Bergisches Land (Kreis 
Oberberg, Solingen und Remscheid). Auch hier über-
nahm Christopher Steden vom Handelshof Haan die 
Siegerehrung (v.l.).

In Aachen übernahmen Dirk Deutz (l.), Vorsitzender der DEHOGA-
Kreisgruppe Stadt Aachen, und sein Vorstandskollege Dieter Becker 
(r.), die Siegerehrung. Über ihren Sieg freuten sich die angehende 
Restaurantfachfrau Laura Klein (2.v.l.), Kim Schrouff (Hotelfachfrau) 
und Leon Schmid (Koch). 

In Wesel traten zum 17. Mal die 24 besten Qualifikanten zu den Niederrheinmei-
sterschaften an. Auch DEHOGA-Kreisvorsitzender Ullrich Langhoff (links im rechten 
Foto) machte sich ein Bild vom Leistungsstand des Berufsnachwuchses.In diesem 
Jahr setzten sich in allen drei gastgewerblichen Berufen junge Frauen durch. Bei 
den Köchen sicherte sich Maria Triptrap den Sieg. Während Sandra Francken bei 
den Hotelfachleuten siegte, ließ die angehende Restaurantfachfrau Kerstin Vül-
lings der starken Konkurrenz keine Chance. 

Die Ergebnisse
Text: Ilona Eisermann / Fotos: Holger Bernert
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Das Maritim Köln war Schauplatz der 8. Kölner Jugendmeis-
terschaft in den gastgewerblichen Ausbildungsberufen. Dort 
kämpften die angehenden Köche, Restaurant- und Hotelfach-
leute aus Köln, Leverkusen und dem Rhein-Sieg-Kreis um 
den Gesamtsieg. In der Endabrechnung hatte Julia Komp aus 
der Domstadt bei den Köchen die Nase vorne. Marc Almert 
aus Köln setzte sich bei den Hotelfachleuten durch, während 
sich die Kölnerin Susann Klöden den Sieg bei den Restau-
rantfachleuten sicherte. Bei der feierlichen Siegerehrung am 
Abend überreichte Frank Gatana von der Rheinenergie AG 
einen hochwertigen Messerkoffer an den siegreichen Koch. 
Die erstplatzierten Restaurantfachleute können sich über 
ein Wochenende in Berlin freuen. Dieser Preis wurde von 
der Hoga Unternehmerversorgung gestiftet. Die Sieger bei 
den Hotelfachleuten besuchen auf Einladung der Bitburger 
Braugruppe das Musical „König der Löwen“ in Hamburg. 
Christoph Becker, Geschäftsführer im DEHOGA Nordrhein, 
bedankte sich beim scheidenden Direktor des Maritim Hotels 
Köln für die gute Zusammenarbeit und bei Volker Graumann 
vom Handelshof Köln für die tolle Unterstützung. 

Gastgewerbliche 
Nachwuchskräfte aus 

Essen, Oberhausen 
und Mülheim an der 

Ruhr nahmen an 
den 10. Ruhrmeister-

schaften in Essen 
teil. Bei den Köchen 
setzte sich René We-
ber aus Essen durch. 
Den Wettbewerb bei 
den Hotelfachleuten 
entschied Lara Ben-

jamins (Essen) für 
sich. Ebenfalls aus 
der Ruhrmetropole 
kommt Jherrylijane 
Umali, die bei den 

Restaurantfachleuten 
siegte. 

Das Ausbildungsrestaurant „L’Abbaye“ der Jugendberufs-
hilfe Düsseldorf war traditionell Schauplatz der Vorent-
scheidung zur Deutschen Jugendmeisterschaft für gast-
gewerbliche Auszubildende aus Düsseldorf und Neuss. 
René Zillgens aus Korschenbroich siegte bei den Köchen. 
Als bester Hotelfachmann wurde der Düsseldorfer Do-
minik Seifert gekürt. Und bei den Restaurantfachleuten 
setzte sich Viola Müller aus Düsseldorf durch.


